Rechtschreibung: 7.+ Klassen, Kurs 04: Groß- und Kleinschreibung 
           Adjektivverbindungen und Pronomen
_________________________________________________________________________________

Kurs - 04: Groß- und Kleinschreibung

Feste Verbindungen aus Adjektiv und Substantiv (Nomen), die keine Eigennamen sind


 1.) Füge die in Klammem stehenden Wörter richtig ein. Prüfe, ob Groß- oder/und Kleinschreibung möglich ist. 
Begründe deine Entscheidung.

Das Schwarze (schwarze) (SCHWARZE) Brett in unserem Klassenzimmer müsste wieder einmal aktualisiert werden. Für sein unfaires Verhalten hat der Spieler nach der Gelben (gelben) (GELBEN) nun die Rote (rote) (ROTE) Karte bekommen. Das war für die Mannschaft eine

schöne (SCHÖNE) Bescherung, noch dazu kannten sie den Spieler so gar nicht, er hatte eine völlig neue (NEUE) Seite von sich gezeigt. Die Fleißigen (FLEIßIGEN) Lieschen und die weinroten (WEINROTEN) Rosen blühen in diesem Jahr besonders schön. Hoffentlich werden sie nicht wieder von dem schwarzen (SCHWARZEN) Kater zertreten. Im vorigen Jahr hatte er sich dabei riesenhafte (RIESENHAFTE) Dornen eingetreten und ich musste Erste (erste) (ERSTE) Hilfe leisten. Der Bürgermeister der sächsischen Stadt Freiberg ist das Oberhaupt einer Großen (großen) (GROßEN) Kreisstadt.

Anredepronomen und Anrede

2.) Ergänze die Lücken durch Personalpronomen, wenn nichts Anderes vorgegeben ist. Prüfe, ob Groß- oder/und Kleinschreibung möglich ist. Begründe deine Entscheidung.

Lieber Peter,

ich habe Dir/dir viel zu erzählen. Du hast ohnehin sehr lange warten müssen. Gestern war ich beim Pokalspiel der Bayern gegen 1860. Mann, haben die 60er gemauert, denn sie waren einfach technisch und spielerisch weit unterlegen. Als ich an die Kasse kam, fragt mich die Dame: „Wie viele Karten wollen Sie?“ Komisch, sie sagen jetzt alle schon Sie zu mir. Ich bekam sogar noch zwei Karten. Die Teams legten ganz flott los, aber sie schafften es nicht, einen Treffer zu erzielen – bis zur 90. Minute, als Klose gelegt wurde und Ribèry den Elfer (ELFER) verwandelte. Die Bayern hätten eine schöneren Treffer erzielen können.

Das ist aber egal. Hauptsache ist, dass sie noch gewonnen haben. Das ist schließlich Ehrensache gegen die Blauen (BLAUEN).

Es grüßt Dich/dich herzlich

Dein Toni

Immer klein


In Wortgruppen aus Adjektiv und Substantiv (Nomen), die im Sprachgebrauch zu festen Verbindungen geworden sind, aber nicht als Eigennamen gelten, wird das Adjektiv kleingeschrieben. �Beispiele: das autogene Training, das neue Jahr; die höhere Mathematik, eine schöne Bescherung, das tolle Treiben��Klein möglich, besser groß�Aber: Wenn die Verbindung nicht wörtlich gemeint ist, sondern in übertragener Bedeutung gebraucht wird, sollte das Adjektiv auch groß geschrieben werden., um die neue Bedeutung zu verdeutlichen �Beispiele: das (schwarze)/Schwarze Brett (Anschlagtafel), der( weiße)/Weiße Tod (Lawinentod, Tod durch Erfrieren), der (runde)/Runde Tisch (Verhandlungen unter Gleichberechtigten).


Das gilt auch für einige fachsprachliche Bezeichnungen außerhalb der Biologie. �Beispiele: die (gelbe)/Gelbe Karte (Ballsport), das (gelbe)/Gelbe Trikot (Radsport), (erste)/Erste Hilfe (medizinische Erstversorgung), (große)/Große Kreisstadt (Kommunalverwaltung), (hohes)/Hohes Haus (Parlament).


Immer groß�Immer großgeschrieben wird das Adjektiv in Verbindungen mit Substantiven (Nomen), die z. B. Arten, Unterarten oder Rassen in der Botanik oder Zoologie bezeichnen. Beispiele:


Fleißiges Lieschen (Botanik), Roter Milan (Zoologie).


Dies gilt auch für bestimmte Titel, Ehren-, Amts- und Funktionsbezeichnungen sowie


für besondere Kalendertage. �Beispiele: der Heilige Vater; der Regierende Bürgermeister von Berlin, die Königliche Hoheit, der Heilige Abend,


der Internationale Frauentag, der Erste Mai.








Die vertrauliche Anredepronomen du und ihr sowie alle dazugehörigen Formen (z.B. dein, deine, euer, eure) schreibt man klein. �Beispiele: Hilfst du mir bitte? Hat deine Schwester sich auch nicht geirrt? Habt ihr euch gut erholt? Das Haus eurer Tante ist groß.


Aber: In Briefen können die Anredepronomen du und ihr mit ihren dazugehörigen Formen auch groß�geschrieben werden. �Beispiel: Lieber Onkel Gustav,


ich danke dir/Dir herzlich für deine/Deine guten Wünsche und eure/Eure Einladung.


Das Höflichkeitspronomen Sie sowie alle dazugehörigen Formen (z. B.: Ihr, Ihre, Ihnen, Ihrer)


schreibt man dagegen immer groß.





Faustregel: Je höflicher, desto „größer“.












